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im Zeitraum vom 09.03. bis 30.04.2015 öf-
fentlich ausgelegt. 
Im Managementplan (MaP) sind die Ergeb-
nisse der Kartierungen (2011/2012) der ge-
schützten FFH-Lebensraumtypen und Arten 
im Gebiet dargestellt. Er enthält außerdem 
Ziele und Maßnahmenempfehlungen für 
deren Erhaltung und Entwicklung. Die Er-
gebnisse der Beiratsbesprechungen (2014) 
sind hierbei einge�ossen. 
 
Das Gebiet umfasst Teile der Gemeinden Bä-
renthal, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, 
Kolbingen, Mühlheim a.d.D., Renquishausen 
(alles Gemeindeverwaltungsverband (GVV) 
„Donau-Heuberg“); Bubsheim, Deilingen, 
Gosheim, Königsheim, Reichenbach a. H., 
Wehingen (alles GVV „Heuberg“); Balgheim, 
Böttingen, Denkingen, Dürbheim, Hausen 
o. V., Mahlstetten, Spaichigen (alles verein-
barte Verwaltungsgemeinschaft), Neuhau-
sen ob Eck, Rietheim-Weilheim, Seitigen-
Ober�acht, Tuttlingen, Wurmlingen (alles 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft) 
sowie Beuron, Gunningen, Nusplingen und 
Ratshausen. 
 
Auslegungsorte sind zu den ortsüblichen 
Ö�nungszeiten:

Landratsamt Tuttlingen (PLZ 78532), Un-
tere Naturschutzbehörde, Bahnhofstraße 
100, Zimmer 273
Landratsamt Tuttlingen (PLZ 78532), Un-
tere Landwirtschaftsbehörde, Alleenstra-
ße 10, Foyer
GVV Donau-Heuberg: Fridingen a.d.D., 
(PLZ 78567), Verbandsbauamt, Kirchplatz 
2, Zimmer 20
GVV Heuberg: Wehingen (PLZ 78564), Ver-
bandsbauamt, Im Weiher 1, Zimmer Nr. 17 
(Besprechungszimmer Bauamt)
VVG Stadt Spaichingen (PLZ 78549), 
Marktplatz 19, Rathaus, 2. OG, Zi. 1.37 
(Frau Anna Sucheta-Bock), Mo – Do 9:00 
bis 12:30 

 
Im Landratsamt Tuttlingen ist der komplette 
Kartensatz des Managementplans als Aus-
druck einsehbar, ansonsten nur die für die 
jeweiligen GVV bzw. VVG relevanten Karten-
blätter: in Fridingen a.d.D: Kartenblatt 6-10, 
13-17; in Wehingen: Kartenblatt 1-3, 6; in 
Spaichingen: Kartenblatt 3-5, 10, 11. 

Die Unterlagen stehen ebenfalls auf den 
Seiten der LUBW zum Download bereit un-
ter http://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/servlet/is/44495/ . Die Landwirte haben 
auch die Möglichkeit über FIONA die kartier-
ten FFH-Mähwiesen einzusehen. 
 
Für Fragen stehen Ihnen folgende An-
sprechpartner des Regierungspräsidiums 
Freiburg zur Verfügung: 
Ref. 56 - Naturschutz und Landschaftsp�ege:

Kreisreferent: Joachim Genser (0761/208-
4227); joachim.genser@rpf.bwl.de
Verfahrensbeauftragte: Frauke Staub 
(0761/208-4140); frauke.staub@rpf.bwl.de
Stellvertreterin: Claudia Leitz (0761/208-
4150); claudia.leitz@rpf.bwl.de

 
Ref. 82 - Fachbereich Forstpolitik und Forstli-
che Förderung:

Forstliche Fragen: Dietmar Winterhalter 
(0761/208-1410), dietmar.winterhalter@
rpf.bwl.de

 
Sie haben für die Dauer der Planauslegung, 
also vom einschließlich die Möglichkeit, 
zum Managementplan. Später eingehen-
de Stellungnahmen können leider nicht 
berücksichtigt werden. 
 
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an das 

 
 
Aus den Stellungnahmen sollte hervorge-
hen, auf welche Flächen im FFH-Gebiet Sie 
sich beziehen. Hilfreich ist hier – soweit be-
kannt – die Angabe der Flurstücksnummer 
sowie des Gemeinde- und Gemarkungsna-
mens oder die Markierung der angespro-
chenen Fläche auf einem Kartenausschnitt. 
 
Sie können uns in der Bearbeitung der Stel-
lungnahmen unterstützen, indem Sie uns 
Ihre Stellungnahme als Word-Dokument per 
E-Mail zukommen lassen. 
 
Weitere Verfahrensschritte: Nach Prüfung 
der Stellungnahmen wird der Plan fertig-
gestellt und mit einer Bekanntgabe abge-
schlossen. 

Regierungspräsidium Freiburg 
Referat Naturschutz und Landschaftsp�ege 

VHS - Kurse Buchheim  
Weinreise nach Spanien und Portugal ge-
führte Weinprobe  
”Crianza, Tempranillo, Vinno Verde, Baga, 
Tejo, Rioja, Macabeo” - brauchen Sie Hilfe? 
Herzlich Willkommen in der Weinwelt der 
iberischen Halbinsel. Degustieren Sie die 
Vielfalt von spanischen und portugiesischen 
Tropfen fachmännisch begleitet, kulinarisch 
mit Brot, Käse und Mineralwasser abgerun-
det. Die Kosten für die Lebensmittel (12,00 
Euro) werden bei der Kursleiterin bezahlt. 
BU30765 Fr, 27.02.2015, 19.00-21.45 Uhr 
Bürgerhaus, Rathausstr. 7 
Leitung: Elke Hafner-Hipp, staatl. geprüfte 
Sommelière 
 
 

Amtliche

Mitteilungen§
 

Natura 2000-Management-
plan für das FFH-Gebiet  
7919-311 Großer Heuberg  
und Donautal 
Ö�entliche Auslegung 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
der Natura 2000-Managementplan zum 
FFH-Gebiet 7919-311 „Großer Heuberg und 
Donautal“ liegt nun als Entwurf vor und wird 

Ö�nungszeiten Rathaus: 
 Mo - Mi 8.30 - 11.30 Uhr
Do  15.00 - 18.00 Uhr 
Fr  8.30 - 11.30 Uhr 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 



 Donnerstag, den 26. FEBRUAR 2015  Seite 2

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
28.02.2015 
Apotheke im Kau�and, Stockacher Str. 146,
Tuttlingen 07461/9654363 
 
01.03.2015
St. Anna Apotheke, M.-Diessle-Str. 4, 
Fridingen 07463/413 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 
Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-
19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen
07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath.Pfarramt Emmingen 
Pfarrer Billharz 
Tel.07465/703 
Fax: 07465/2407 
E.mail:Pfarramt@seegg.de  

Kath. Pfarramt Schwandorf 
Tel: 07777/1016 
Fax: 07777/939938 
E-mail: Pfarramt-Schwandorf@seegg.de  
Ö�nungszeiten: Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
 
26.02. 
Herrn Franz Fritz 
zum 85sten Geburtstag  

26.02. 
Herrn Rolf Heinz Wormuth 
zum 68sten Geburtstag   

01.03. 
Herrn Wolfgang Peter Frey 
zum 65sten Geburtstag  
   
 
 
 

 

  Mülltermine

Abfallkalender:  
Restmüll  06.03.2015  
Biomüll  27.02.2015  
Papier  20.03.2015  
Wert-Tonne 17.03.2015  
Windel-Tonne 06.03.2015  
Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
 
  

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde Mühlheim 
Wochenspruch: 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren. (Römer 5,8)

Fasten 
Sich unterbrechen  
im alltäglichen Einerlei, 
eingespielte Gewohnheiten 
ablegen  

wie einen verschlissenen Mantel. 
Aussteigen aus dem  
„Das war schon immer so“,  
alte Denkmuster überprüfen,  
ob sie noch taugen. 
Frei werden, Neues einlassen  
in Herz und Hirn. 
Das Unmögliche für möglich halten  
und dem Himmel die Türen ö�nen. 
Tina Willms 

Gottesdienste im Rahmen der 
Distriktpredigtreihe
in unserer Gemeinde:
Sonntag, 01. März 2015
09.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der 
Predigtreihe in Fridingen (Pfrin. Bartel)
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der 
Predigtreihe in Mühlheim (Pfrin. Bartel) 
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Pfarrerin Silke Bartel wird am kommen-
den Sonntag die Gottesdienste in Fridin-
gen und Mühlheim zum Thema: „Besser 
ein trockenes Stück Brot und Ruhe als ein 
Haus voll Braten und dazu Streit“, halten. 
 
Regelmäßige Termine in unserer
Gemeinde:
Mittwoch
14.20 – 15.20 Uhr Kon�rmandenunterricht 
Gruppe 1
15.30 – 16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht 
Gruppe 2 
Donnerstag  
8.45 -11.45 Uhr Spielgruppe Mühlheim (Kin-
der von 1 ½ - 3 Jahren – Anmeldung nötig)  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim  
Freitag  
8.45 – 11. 45 Uhr Spielgruppe Mühlheim 
(Kinder von 1 ½ - 3 Jahren - Anmeldung 
nötig) 
Samstag  
9.30 - 11.30 Uhr Probe der BrassKids
 
 

Begreift ihr meine Liebe? 
Zum Weltgebetstag von den 
Bahamas am 6. März 2015
Traumstrände, Korallenri�e, 
Lebensfreude sowie eine 
ethnische und konfessionel-
le Vielfalt: das bieten die 700 

Inseln der Bahamas. Der Inselstaat zwischen 
den USA, Kuba und Haiti ist ein wirtschaftlich 
erfolgreiches, touristisches Sehnsuchtsziel. 
Aber das ver-meintliche Paradies hat mit Pro-
blemen zu kämpfen: extreme Abhängigkeit 
vom Ausland, Arbeitslosigkeit und eine er-
schreckend hohe Gewalt gegen Frauen und 
Kinder. Diese Sonnen- und Schattenseiten 
beleuchten Christinnen der Bahamas in ih-
rem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015.  
Mühlheim:
Den Weltgebetstag-Gottesdienst feiern 
wir am Freitag, 06. März um 19.30 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum in Mühlheim. 
Fridingen:
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag wird 
am Freitag, 06. März um 19.30 Uhr im kathol. 
Gemeindehaus in Fridingen gefeiert. 
 
Vorbereitungstre�en Weltgebetstag 
Mühlheim
Mitmachen beim Weltgebetstag
Neue Gesichter sind herzlich willkommen 
Mitmachen und Mitfeiern 
Feiern und gestalten Sie gerne lebendige 
Gottesdienste?
Interessieren Sie sich für andere Länder und 
Kulturen?
Beschäftigen Sie sich gerne in einem weiten 
Horizont mit religiösen Fragen?
Interessieren Sie sich für Entwicklungszu-
sammenarbeit?
Möchten Sie mehr darüber erfahren, wie 
Frauen in anderen Ländern leben und was 
sie bewegt?
Machen Sie gerne Musik?
Dann passt der Weltgebetstag gut zu Ihnen.  
Das Vorbereitungstre�en �ndet am Diens-
tag, 03. März um 20.00 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum Mühlheim. An diesem 
Abend erhalten Sie Informationen zum 
Land und wir wollen die Texte verteilen. 

Wir freuen uns über rege Beteiligung am 
Vorbereitungsabend und bei der Mitgestal-
tung am diesjährigen Weltgebetstag. 
 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim 
a. d. Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Ö�nungszeiten:  
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
 
 

Aus den
Schulen

Grafen-von-Zimmern- 
Realschule Meßkirch 
Die Grafen-von-Zimmern-Realschule Meß-
kirch bietet interessierten Eltern, deren Kind 
im kommenden Schuljahr 2015/16 die 5. 
Klasse einer weiterführenden Schule besu-
chen will, die Möglichkeit, am 
Freitag, 13. März 2015, um 16:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle am Feldweg 
an einer Informationsveranstaltung teilzu-
nehmen. Selbstverständlich sind dazu auch 
die Kinder herzlich willkommen. Dabei wird 
Ihnen die Ausbildung an der Realschule all-
gemein sowie die Realschule Meßkirch im 
Besonderen vorgestellt. 
Im Anschluss an die allgemeine Informati-
on werden Führungen durch das Schulge-
bäude sowie Darbietungen verschiedener 
Klassen, Schülergruppen, Fachbereiche und 
Lehrkräfte angeboten. 
Sollten Sie sich schließlich für eine Anmel-
dung an der Realschule Meßkirch entschei-
den, möchten wir Ihnen dazu bereits jetzt 
folgende Anmeldetermine mitteilen: 
Mittwoch, 25. März 2015 von 8:00 – 13:00 
Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 26. März 2015 von 8:00 – 13:00 
Uhr 
Mitzubringen ist das Formular „Anmeldung 
bei der weiterführenden Schule“, das die El-
tern von der Grundschule erhalten haben. 
 
  

Realschule Mühlheim 
Termine 
27.02.2015: Wintersporttag
16.03.2015 : Berufe-Forum für Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 8 bis 10 und deren 
Eltern
20.03.2015: Tag der o�enen Tür
25. und 26.03.2015: Anmeldung für die künf-
tige Klasse 5 
 
Theaterbesuch der Klassenstufe 8  
Am 21.01.2015 besuchten die 8. Klassen der 
Realschule Mühlheim das Theaterstück „Das 
Tagebuch der Anne Frank“ im Theater am 
Ring in Villingen-Schwenningen. Noch vor 
der eigentlichen Vorführung fand eine kurze 

Einführung in das Stück und die Umstände 
der Zeit statt. 
Das Theaterstück erzählt aus dem Tage-
buch der Anne Frank, welches ein jüdisches 
Mädchen aus der Zeit des Nationalsozialis-
mus war. Als die 13-Jährige ein Buch zum 
Geburtstag geschenkt bekommt, nutzt sie 
es als Tagebuch und vertraut ihm ihre Ge-
danken, Gefühle und Ängste an, welche sie 
hatte während ihre Familie und sie sich zwei 
Jahre in einem Hinterhaus in den Niederlan-
den vor den Nazis verstecken mussten.Das 
Theaterstück wurde von den meisten Schü-
lern gut aufgenommen und war für sie als 
auch für die begleitenden Lehrkräfte ein in-
teressantes Erlebnis. Die Theaterfahrt wurde 
vom Deutschkollegium der RSM organisiert 
und vom Förderverein der RSM großzügig 
unterstützt. 
Tobias Manz
Realschule, Kl. 8a
 
  

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen  
Tablets sind der Renner
„Alles“, war die Antwort der Schüler des 
ersten Jahrgangs der Gemeinschaftsschule 
Obere Donau Fridingen/Neuhausen, als sie 
vom Beraterteam für Schul- und Unterrichts-
entwicklung gefragt wurden, was Ihnen an 
der Gemeinschaftsschule besonders gefalle.  
Viel schneller als man erwarten konnte, ge-
wöhnten sich die Schülerinnen und Schüler 
an die neuen Formen des Unterrichtens an 
einer Gemeinschaftsschule und an die Um-
stellungen, die damit zusammenhingen. 
Dieser Tage erhielten sie nun ihren ersten 
Lernentwicklungsbericht als Halbjahresin-
formation. Dass hier keine Noten auftauch-
ten, wirkte sowohl auf die Schüler als auch 
auf die Eltern zunächst etwas befremdlich. 
„Daran werden wir uns aber schon noch 
gewöhnen“, meinte die Elternvertreterin 
Frau Zobel, „auf jeden Fall kommen die 
Kinder nun deutlich ausgeglichener und 
glücklicher aus der Schule nach Hause.“  
In der Tat, die Schüler scheinen die Angebote 
der Gemeinschaftsschule zu genießen. Lu-
cas B. hält die Gespräche mit dem Lerncoach 
für sehr hilfreich. Man wisse danach immer, 
wie gut man gearbeitet habe und was als 
nächstes zu tun sei. Grundlage für die Coa-
chinggespräche ist das Lerntagebuch. Die-
ses �ndet Yannick S. besonders nützlich. Er 
könne es mit nach Hause nehmen und den 
Eltern vorzeigen. So seien sie immer darüber 
informiert, was er bereits geleistet und was 
er sich für die nächste Woche vorgenommen 
habe. Für Tom Z. sind die Lernpläne vorteil-
haft. Damit könne jeder nach seinem Tempo 
arbeiten und den Schwierigkeitsgrad selbst 
bestimmen. Um etwas nachzuholen, weil 
man ein paar Tage krank war oder um etwas 
zu Ende zu bringen, was man in der regulä-
ren Unterrichtszeit nicht gescha�t hat, steht 
den Schülern die „Freie Lernzeit“ zur Verfü-
gung. Für Apostolis G. eine tolle Sache, denn 
dadurch müsse er zu Hause nichts mehr 
machen. Als ergänzendes Medium für das 
individuelle und selbstgesteuerte Lernen 
hat jeder Fünftklässler sein „eigenes“ Tablet. 
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Dieses ist bei den Schülern natürlich der Ren-
ner. „Es ermöglicht das spielerische Lernen“, 
meint Lucas J. Auf den Tablets be�nden sich 
fast ausschließlich Apps, die Übungscharak-
ter haben. Das Surfen im Internet oder die 
Vermittlung informationstechnischer Fer-
tigkeiten sind in erster Linie damit nicht vor-
gesehen. „Dafür haben wir ja schließlich die 
PCs in den Computerräumen“, so die Klas-
senlehrerin Frau Eichenlaub. Für sie und ihre 
beiden Teammitglieder Frau Wrana und Herr 
Rinn war das vergangene Halbjahr genauso 
spannend und interessant wie für die Schü-
ler. „Das Arbeitspensum hat sich zwar deut-
lich erhöht, dafür hat aber auch die Berufs-
zufriedenheit zugenommen“, resümierten 
die drei Hauptverantwortlichen der fünften 
Klassenstufe. 
 

 
Wichtige Termine 
27.02.2015 Wintersporttag für die Klassen 
3 - 10 
09.03.2015 Informationsabend zur Ge-
meinschaftsschule für die Eltern der 
Viertklässler 
25. u. 26.03.2015 Anmeldung der Schü-
ler/innen aus Klasse 4 der Grundschule in 
die Klasse 5 der Gemeinschaftsschule 
17.04.2015 Landschaftsputzete 
23.04.2015 Boys- und Girlsday 
24.04.2015 Schulfest 
08.05.2015 Elternsprechtag II 

  

Vereine und
Organisationen

KLJB Buchheim 
Am kommenden Dienstag, den 
03. März 2015, �ndet um 19:00 
Uhr im Landjugendraum ein 

Kino-Abend statt. Um während des Films 
nicht vom Hunger geplagt zu sein, werden 
wir Pizza bestellen. 
 
Am Samstag, den 14. März 2015, gehen wir 
zusammen ins Fazz nach Singen um von 
18:00 bis 20:00 Uhr die Bowlingkugeln ins 
Rollen zu bringen (Preis p.P.: 5€) Tre�punkt 
zur Abfahrt ist hierzu um 17:00 Uhr am Lat-
schari. Um die richtige Zahl an Bahnen reser-
vieren zu können, solltet ihr euch spätestens 
eine Woche davor bei Bernd Aufdermauer 
oder Fabian Hermann anmelden.
Gez. Die Vorstandschaft
 
 
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Generalversammlung Hauptverein: 
Am Samstag, den 14. März 2015 �ndet um 
20 Uhr im Sportheim Buchheim die Jahres-
hauptversammlung des SC Buchheim/Alt-
heim/Thalheim statt.
Zu dieser laden wir auf diesem Wege alle 
Spieler und Mitglieder, sowie alle Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich ein. 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Berichte weiterer Vorstandsmitglieder 

a) Schriftführer 
b) Kassierer 
c) Spielausschussvorsitzender 
d) Jugendleiter 

4. Neuwahlen 
5. Ehrungen 
6. Satzungsänderung 
7. Wünsche und Anträge 

Anträge die in der Versammlung berücksich-
tigt werden sollen, sind bis zum 09.03.2015 
in Schriftform bei einem der Vorstände ein-
zureichen. 
 
Generalversammlung Jugendabteilung: 
Zur Jahreshauptversammlung des SC B.A.T., 
Abteilung Jugend, laden wir alle Jugend-
spieler, Eltern, Jugendtrainer sowie alle 
Freunde des Vereins recht herzlich ein. Die 
Versammlung �ndet am 
Samstag, 14. März 2015 um 17:30 Uhr im 
Sportheim Buchheim statt.

1. Begrüßung durch den Jugendleiter
2. Berichte weiterer Vorstandsmitglieder

a) Kassierer
b) Schriftführer

3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Jugendvorstandschaft
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge 
 
Generalversammlung des Förderverein 
SC BAT: 
Am Samstag, den 14. März 2015 laden wir 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich zur 17. Generalversammlung des 
Fördervereins SC B.A.T. e.V. ein.
Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr 
und �ndet im Sportheim in Buchheim statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassierers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Bekanntgaben 
8.. Wünsche und Anträge 

Im Anschluss daran �ndet die Generalver-
sammlung des SC B.A.T. statt. 
 
AH-Abteilung: 
Nächstes Training, Donnerstag, den 
26.02.2015 um 19.45 Uhr in der Turnhalle 
Leibertingen. 
 

Schilpenzunft  
Buchheim   
Danke 

Nun ist es Zeit Allen Danke zu sagen, 
für die gelungenen närrischen Tage. 
Die Mühe und der Aufwand waren groß, 
gemeistert wurde das famos. 
Gefallen hat unser Umzug den Gästen sehr, 
drum kommen nächstes Jahr viele wieder 
her 
Schilpa Gras, nun ist`s vorbei, 
mit der schönen Narretei. 
Die Schilpenzunft bedankt sich bei Allen 
ganz herzlich, welche in irgendeiner Form 
zum Gelingen der Fasnet beigetragen ha-
ben. 
 
Voranzeige 
Am Freitag den 13.3.15 �ndet um 20 Uhr 
im Sportheim der Frühjahrskonvent der 
Narrenvereinigung Hegau-Bodensee Land-
schaft Heuberg statt,den wir die Schilpen 
dieses Jahr ausrichten dürfen! 
 
  

Musikkapelle 
Wir möchten uns bei allen für 
die Spenden bedanken, die wir 
beim Wehingern am Fasnetz-

eischtig erhalten haben. 
Am kommenden Freitag, den 27. Februar 
2015 �ndet um 19 Uhr die Registerprobe für 
das tiefe Blech im Feuerwehrhaus statt. Um 
20.15 Uhr ist dann Gesamtprobe ebenfalls 
im Feuerwehrhaus. 
Am Dienstag, den 03. März 2015 ist um 
19:30 Uhr Registerprobe für das Holz im Feu-
erwehrhaus. 
Andrea Kempter
(Schriftführerin) 
 

Gesangverein Harmonie  
Buchheim 
Einladung zur Generalversammlung 
Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
des Männergesangvereins Buchheim e.V., 
laden wir am Samstag, 28.02.2015 um 19.30 
Uhr, in das Gasthaus Hirsch in Buchheim ein. 
Alle Ehrenmitglieder, aktive Sänger mit Frau-
en, Chorleiter Klaus Hipp sowie die passiven 
Mitglieder, Gönner und Freunde unseres 
Vereins sind recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
Begrüßung 
Totenehrung 
Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
Kassenbericht des Kassierers 
Bericht des Vorstandes 
Entlastung der Vorstandschaft 
Bericht des Chorleiters 
Wahlen der gesamten Vorstandschaft 
Verschiedenes: Vereinsdiener, Kassenprüfer 
Grußworte der Gäste 
Wünsche und Anträge 
Im Namen der Vorstandschaft freue ich mich 
auf Ihren Besuch. 

Wilfried Knittel 1. Vorstand 
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Frauengemeinschaft 
Zur Gestaltung des Gottesdienstes zum 
Weltgebetstag der Frauen benötigen wir 
noch dringend Frauen die uns beim Singen 
und Lesen unterstützen. (Es sind gerne auch 
Nichtmitglieder 
willkommen). 
Unser nächstes Tre�en ist am Donnerstag, 
den 26.02.2015 um 20.00 Uhr im Bürger-
haus. 
Wir ho�en sehr, dass uns noch einige Frauen 
unterstützen können. 
gez. Die Vorstandschaft 
 
  

Interessantes
und Wissenswertes

Chorkonzert des Ökumeni-
schen Singkreises Neuhausen 
am 01.03.2015 in der ev. Martinskirche 
Tuttlingen.
Unter dem Motto „Komm herein“ bietet der 
Ökumenische Singkreis Neuhausen eine 
bunte Mischung an fröhlichen und nach-
denklichen Liedern dar. Auf dem Programm 
stehen bekannte Popsongs von Michael 
Jackson und Mariah Carey, klassische Ever-
greens von Ray Charles und Harry Belafonte, 
dazu Musicalmelodien und neue christliche 
Lieder auf Englisch und Deutsch. Die Ge-
samtleitung hat Jürgen Schuster. Wie immer 
wird der Chor von einer kleinen Band beglei-
tet. Wir laden alle sehr herzlich ein und freuen 
uns, wenn Sie dabei sind. Gönnen Sie sich ei-
nen kurzweiligen und beschwingten Abend! 
Beginn: 18.00 Uhr. Eintritt frei. 
 
  

Schülervorspiel  
der Musikschule 
Am Montag, den 09. März 2015 �ndet wie-
der ein Schülervorspiel der Musikschule in 
Fridingen statt. Veranstaltungsort ist die 
Festhalle. Beginn ist um 19.00 Uhr. Das Vor-
spiel ist ö�entlich, Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Es musizieren Kinder und Jugendliche der 
Musikschule in Fridingen sowie deren Nach-
bargemeinden. Unter ihnen sind in diesem 
Jahr wieder einige Preisträger des Wettbe-
werbs „Jugend-musiziert“. Die Bewirtung 
übernimmt der Elternbeirat. Informatio-
nen rund um die Musikschule und dieses 
Schülerkonzert gibt es unter der Nummer 
07461/96470 oder info@musikschule-tutt-
lingen.de 
 
 

Der BLHV informiert! 
Am 02.03.2015 �ndet ab 10 Uhr in der Hum-
pishalle in Meckenbeuren-Brochenzell eine 
Großkundgebung für unsere Sonderkultur-
betriebe statt. Unter dem Motto „Mit dem 
Rücken zur Wand - für die Zukunft unserer 
Betriebe!“ wird für bessere politische und 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen pro-
testiert. Themen sind Mindestlohngesetz, 
Preisverfall, Bewirtschaftungsau�agen usw. 

Es spricht Herr Joachim Rukwied, Präsident 
des Deutschen Bauernverbandes. Die BLHV-
Geschäftsstelle Stockach organisiert einen 
Bus. Abfahrtszeiten: Öhningen, Friedhof um 
6.30 Uhr, Park & Ride-Parkplatz Radolfzell um 
7.00 Uhr, Bezirksgeschäftsstelle Stockach 
um 7.20 Uhr. Im Bus wird ein Unkostenbei-
trag von 5 € erhoben. Anmeldung per Fax 
oder Telefon ist erforderlich (07771/91800), 
da bei Bedarf kurzfristig ein zweiter Bus or-
ganisiert wird.
 
 

Das Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen informiert: 
Essen am Familientisch – Ernährung nach 
dem 1. Lebensjahr 
Der Übergang von Babynahrung zur Fami-
lienkost macht Spaß und fordert die Kinder 
heraus, für sie neue und unbekannte Le-
bensmittel auszuprobieren und sich wei-
terzuentwickeln. Das Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen informiert in einem Workshop 
in der Schulküche der Erwin-Teufel-Schule 
in Spaichingen am Freitag, 06.03.2015 von 
14:00 - 17:00 Uhr wie eine kindgerechte Kost 
auf-gebaut sein sollte und wie die Umstel-
lung gelingt. Referentin ist BeKi-Fachfrau 
Angelika Furrer. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1300. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Kosten für die Lebensmittel werden um-
gelegt.

Rund um den Babybrei – 
Ernährung im 1. Lebensjahr 
Ab der Mitte des ersten Lebensjahres ist 
es bei Kindern Zeit an die Einführung der 
Beikost zu denken. Das Landwirtschaft-
samt bietet deswegen am Donners-
tag, 05.03.2015, von 09:30 bis 11:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Landwirtschaftsamtes 
Tuttlingen, Alleenstraße 11 eine Veranstal-
tung zum Thema „Rund um den Babybrei 
– Ernährung im 1. Lebensjahr“ an. Die ei-
gentlichen Hauptpersonen, die Babys, sind 
selbstverständlich herzlich willkommen. Re-
ferentin ist BeKi-Fachfrau Elke Jung. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1300. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
 
 

TheaterBahnhof Mühlheim 
Der TheaterBahnhof Mühlheim bekommt 
Besuch! Am Sonntag, 1. März um 15h prä-
sentieren wir dort ein berührendes Gastspiel 
für die „ganz Kleinen“ ab 2½ Jahre! Das The-
ater PassParTu aus Eppingen (bei Heilbronn) 
spielt „Du und Ich & Ich und Du“. Die Ge-
schichte einer Freundschaft, die so schnell 
nichts trennen kann. Und über das, was 
bleibt, auch wenn sich alles immer wieder 
verändert, nach dem Kinderbuchklassiker 
„Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich hab“. 
Auf seiner Entdeckungsreise durch die Jah-
reszeiten folgen wir dem kleinen, neugieri-
gen Hasen. Während sich die Jahreszeiten 
verändern, verwandeln sich auch andere 
Dinge. Was wird aus einem Ei? Aus einer 
Raupe? Oder einem kleinen Hasen? Alles 

wird immer anders. Auch Du und ich? Und 
was bleibt? Die direkte und interaktive Spiel-
weise lädt die Zuschauer ein, der Spielerin in 
ein großes Abenteuer der Gefühle zu folgen. 
Eintritt 6,- € auf allen Plätzen 

 
 

Haus der Natur -  
Naturpark obere Donau 
Ein Schäfchen aus Wolle 
Landschaftsp�ege mit der Filznadel. Don-
nerstag, 5. März, 14:30 Uhr
Allein mit der Filznadel und Wollvlies aus 
dem Naturpark Obere Donau entstehen 
weiche Schäfchen. Mit dem Verbrauch von 
heimischer Wolle kann hier jeder Einzelne 
seinen Teil zum Erhalt der vielfältigen Kul-
turlandschaft im Naturpark beitragen. In ca. 
2 Stunden wird aus einem Knäuel Wollvlies 
ein knu�ges, liegendes Schäfchen herge-
stellt. Auch Kinder (ab 8 Jahren bzw. ab 5 
Jahren in Begleitung) können ihr eigenes 
Kuschelschaf �lzen. Tre�punkt: Haus der Na-
tur; Leitung: Ute Raddatz; Gebühr: 6,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis Mittwoch, 4. März 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Weidenbau im Garten 
Freitag, 6. März, 14 Uhr
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten 
P�anzen, die Pollen und damit Nahrung für 
die früh �iegenden Insekten liefern. Ihr Blatt-
werk bietet Insekten und Vögeln Schutz, 
Nistraum und Versteckmöglichkeiten. Sie 
sind äußerst biegsam, wachsen schnell und 
eignen sich hervorragend als natürliches 
Baumaterial für die Gestaltung im Garten. 
Erich Briel zeigt, worauf geachtet werden 
muss, damit die Gartengestaltung mit Wei-
denruten erfolgreich wird. Leitung: Erich 
Briel; Tre�punkt: Haus der Natur; Gebühr: 7,- 
€; Anmeldung bis Mittwoch, 4. März beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de 

Ka�eeklatsch und Kinder hüten? 
- Zur Rolle der Frau in der frühkeltischen 
Gesellschaft. Wanderung auf dem archäo-
logischen Wanderweg von der Heuneburg 
zum Hohmichele. Sonntag, 8. März, 13 Uhr 
Am Internationalen Frauentag der Vereinten 
Nationen soll die Rolle der Frauen in der Ge-
sellschaft im Mittelpunkt der Wanderung auf 
dem archäologischen Wanderweg stehen. 
In den Grabhügeln rund um die Heuneburg 
sind unter den Bestattungen auch Frauen-
bestattungen des 6. Jahrhunderts v.Chr. Was 
berichten uns die Grabausstattungen über 
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die Rolle der Frau in der frühkeltischen Ge-
sellschaft? Die etwa 3-stündige Wanderung 
führt auf bequemen Wegen zu den zahlrei-
chen Geländedenkmalen zwischen der Heu-
neburg und dem Hohmichele. Die Anfänge 
der Forschung werden ebenso vorgestellt, 
wie die Arbeitsweise der Archäologie und 
die Rolle der experimentellen Archäologie. 
Die langjährigen Ausgrabungen auf der 
Heuneburg, ihre Ergebnisse und die aktuel-
len Forschungen werden thematisiert. Die 
Führung ist nicht nur für Frauen, sondern 
auch für Familien und Kinder geeignet. Bitte 
festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
mitbringen, die Wanderung �ndet auch 
bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann 
M. A., Archäologin; Tre�punkt: Parkplatz 
an der Kreisstraße von Hundersingen nach 
Binzwangen auf der rechten Seite (Hinweis 
Heuneburg); Gebühr: € 3,- pro Person, Kin-
der sind frei; Anmeldung bis Freitag, 6. März 
beim Haus der Natur, Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 

Naturkosmetik selbst gemacht 
Freitag, 13. März, 10 bis 12 Uhr
In einer selbst gerührten Creme kann jeder 
die Sto�e einsetzen, die für seine Haut ver-
träglich sind. Mit etwas Experimentierfreude 
können so auch Menschen mit Hautproble-
men und Allergien ein individuell angepass-
tes, hochwertiges und hautverträgliches 
P�egeprodukt herstellen. Bei dem Seminar 
werden die Grundsto�e, die Arbeitsgän-
ge und die benötigten Arbeitsmaterialien 
vorgestellt. Die Teilnehmer versuchen sich 
an einem Grundrezept für eine Gesichts-
creme, die den individuellen Bedürfnissen 
angepasst wird. Zum Einsatz kommen nur 
hochwertige Grundsto�e (p�anzliche Öle 
und Fette, Stutenmilch vom Biolandbe-
trieb, p�anzliche Tinkturen, ätherische Öle). 
Tre�punkt: Haus der Natur; Leitung: Ute 
Raddatz; Gebühr: 15,- €; Anmeldung: bis 
Dienstag, 3. März beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
 
  

Fachfrau für Kinderernährung 
im Raum Tuttlingen gesucht-
Landesinitiative BeKi – Be-
wusste Kinderernährung 
Die Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung (BeKi) des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz braucht drin-
gend weitere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die Interesse am Thema Essen und 
Trinken haben, Eltern und pädagogische 
Fachkräfte bei der Ernährungsbildung im 
Alltag unterstützen möchten und eine Aus-
bildung im Bereich Ernährung/Hauswirt-
schaft haben. 
Die so genannten „BeKi-Fachfrauen für 
Kinderernährung“ des Ernährungsminis-
teriums arbeiten als freie Ernährungsfach-
kräfte in einem landesweiten Netzwerk. Sie 
informieren Eltern, schulen pädagogische 
Fachkräfte in Kita, Tagesp�ege und Schu-
len und unterrichten Schülerinnen und 
Schüler. Freude und Genuss beim Essen, 
Kenntnisse über Lebensmittel und Spaß am 
Selbermachen stehen im Mittelpunkt ihrer 

Arbeit. Als Partner der Bildungseinrichtun-
gen fördern die Fachkräfte die Umsetzung 
von bewusstem Essen und Trinken im Alltag 
und helfen, das Handlungsfeld im pädago-
gischen Pro�l von Schulen und Kindergär-
ten zu verankern. BeKi-Fachfrauen werden 
vom Ministerium aus- und fortgebildet und 
von Mitarbeiterinnen der Landwirtschafts-
ämter in den Landratsämtern betreut. 
Im Raum Tuttlingen wird zur Verstärkung 
des Teams eine BeKi-Fachfrau für Kinder-
ernährung gesucht. Voraussetzung für die 
Tätigkeit ist eine Berufsausbildung im Be-
reich Hauswirtschaft und / oder Ernährung, 
möglichst mit Erfahrung in der Erwachse-
nenbildung oder Pädagogik. Flexibilität in 
der Zeiteinteilung und Interesse an einer 
mehrjährigen Tätigkeit sind notwendig, um 
in allen Einsatzgebieten der Landesinitiative 
arbeiten zu können. 
Wer BeKi-Fachfrau für Kinderernährung 
werden möchte, kann seine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 16.03.2015 
an das Landwirtschaftsamt Tuttlingen, Frau 
Simone Hofmann, Alleenstraße 10, 78532 
Tuttlingen senden. 
Fragen sind zu richten an:
Simone Hofmann
Tel.: 07461 - 926 1302 
Email: s.hofmann@landkreis-tuttlingen.de 

Sybille Neumeyer
Tel.: 07461 – 926 1312
Email: s.neumeyer@landkreis-tuttlingen.de 
 
  

Schülervorspiel  
der Musikschule  
Am Montag, den 09. März 2015 �ndet wie-
der ein Schülervorspiel der Musikschule in 
Fridingen statt. Veranstaltungsort ist die 
Festhalle. Beginn ist um 19.00 Uhr. Das Vor-
spiel ist ö�entlich, Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Es musizieren Kinder und Jugendliche der 
Musikschule in Fridingen sowie deren Nach-
bargemeinden. Unter ihnen sind in diesem 
Jahr wieder einige Preisträger des Wettbe-
werbs „Jugend-musiziert“. Die Bewirtung 
übernimmt der Elternbeirat. Informatio-
nen rund um die Musikschule und dieses 
Schülerkonzert gibt es unter der Nummer 
07461/96470 oder info@musikschule-tutt-
lingen.de 
 
  

Informationsveranstaltungen 
zum „Gemeinsamen Antrag“ 
2015   
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen bie-
tet wie jedes Jahr Informationsabende für 
Landwirte zum Thema „Aktuelles zum Ge-
meinsamen Antrag 2015“ in folgenden Or-
ten an: 
 
02. März 2015, 19:30 Uhr, Neuhausen, 
Parkrestaurant 

04. März 2015, 19:30 Uhr, Irndorf, Wander-
heim Rauher Stein 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
erhält eine Spende über  
4.000 € für seinen neuen 
Kreißsaalbereich 
Am 09.02.2015 überreichten die Geschäfts-
führer Dipl.-Ing. Konrad Wachter und Dipl.-
Ing. Johannes Dietz von der Firma K+P 
GMBH & CO.KG dem Klinikum Landkreis 
Tuttlingen eine Spende in Höhe von 4000 €.  
Aufgrund der langjährigen guten Zusam-
menarbeit des Klinikums und dem Planungs-
büro KAUFER + PASSER, das auch an der Sa-
nierung der Räumlichkeiten des Kreißsaales 
von August 2013 bis August 2014 beteiligt 
war, haben sich die beiden Geschäftsführer 
dazu entschlossen, das Kreißsaalteam mit 
einer Spende von 4.000 € zu unterstützen. 
„Es ist uns ein Anliegen, mit unserer Spen-
de etwas Gutes zu tun und das Klinikum im 
Landkreis zu unterstützen. Da wir nun auch 
über ein Jahr das Sanierungsprojekt des 
neuen Kreißsaales begleitet haben, möch-
ten wir die Spende dem Kreißsaalteam zur 
Verfügung stellen“, so Geschäftsführer Kon-
rad Wachter. 
Chefarzt Dr. Bernhard Martin und Hebamme 
Katrin Steiert freuten sich über die Spende 
„Wir möchten uns recht herzlich beim Pla-
nungsbüro KAUFER + PASSER für ihre Groß-
zügigkeit bedanken. Die Spende werden wir 
im Kreißsaalbereich für unsere kleinen und 
großen Patientinnen und Patienten einset-
zen, die sich sicherlich sehr darüber freuen 
werden.“ So waren sich die beiden einig. 

Ende des redaktionellen Teils


